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Es giebt Menſchen die in Worten und äußerem Verhalten von
Biederſinn Rechtsgefühl und Menſchenliebe überfließen aber in ihren
Handlungen nur eine von jedem Gewiſſensſkrupel und von jeglicher
Nächſtenliebe befreite Ausbeutung Derer bethätigen über die ſie Gewalt
erlangen Es giebt ſogar ganze Völker bei denen dies den Grundzug
des Nationalcharakters bildet Bei keinem Volke prägt ſich dieſer Stempel

ſchärfer aus als bei den Engländern die häufig unſere Vettern ge
nannt werden in Wahrheit aber viel zu ſehr mit normänniſch fran
zöſiſchem und altkeltiſchem Blute durchſetzt ſind um etwas anderes als
eine Baſtardmiſchung darzuſtellen Die geſammte britiſche Geſchichte legt
von dem Grundcharakter der Nation ſprechendes Zeugniß ab Nirgends
in Europa gab es während des Mittelalters Fürſten und Feudalherren
welche in nimmer ruhenden Fehden ſich unter einander ſo blutig be
kämpften und gemeinſam ihre Hinterſaſſen ſo grauſam knechteten wie in

England Die Leibeigenſchaft war nicht wie auf dem Kontinent auf den
an die Scholle gefeſſelten Landbebauer beſchränkt ſondern dehnte ſich ſelbſt

auf die nach den Städten verzogenen Handwerker aus Durch die
Religionskriege die nach ihrem innerſten Leben zugleich ſoziale
Revolutionskämpfe waren fielen die Feſſeln des Volkes aber die
traditionelle Politik habgieriger Grauſamkeit ward von den Macht
habern noch manches Mal gegen die ärmeren Klaſſen des eigenen Volks
ſtammes geübt Unter dem letzten Stuart wurden die im Monmouth
Aufſtande gemachten Gefangenen von der eigenen Regierung in die weſt
indiſchen Jnſeln als Sklaven verkauft

Die eigentliche britiſche Freiheit die rechtliche Beſeitigung der Klaſſen
unterſchiede datirte im Grunde erſt vom Anfange des achtzehnten Jahr
hunderts Was bis dahin ein Theil der Engländer gegen den andern
und nebenbei gegen die unterjochten Jren verübt hatte das verübte

fortan die geſammte Nation gegen jegliche andere deren ſie irgendwie
Herr werden konnte Es begann unter Fortſetzung der Ausſaugung Jr
lands welche bis auf den heutigen Tag andauert die gleichzeitig von
Scheinheiligkeit Grauſamkeit und Blut triefende britiſche Kolonial
politik insbeſondere die allmähliche Unterwerfung Oſtindiens und
ſeine rückſichtsloſe die Rechte und die Wohlfahrt der Eingeborenen miß
achtende Ausbeutung Die zahlloſen indiſchen Aufſtände wurden mit bar
bariſchen Mitteln unterdrückt noch vor 40 Jahren ließ man die gefangenen
Hindus vor die Mündungen der Kanonen binden und durch Dynamit
geſchoſſe niederſchießen Seitdem wird viel von der ſtaatlichen Fürſorge
Englands für Judien geredet aber es geſchah nur was der Sicherheit
der britiſchen Beamten und dem engliſchen Handel diente Jndien hat
das engliſche Volk zum reichſten der Welt gemacht aber die Briten geizen

um jedes Pfund Sterling welches ſie zurückgeben ſollen wäre es auch
nur um die Hindus vor Hunger und Epidemien zu ſchützen Seit
Jahren tobt Peſt und Hungersnoth ohne daß man von hinreichenden
Mitteln hört und daß eine Beſſerung zu verzeichnen wäre Alle Kriege
des neunzehnten Jahrhunderts alle Epidemien Naturereigniſſe
und Hungersnöthe auf dem ſonſtigen Erdball zuſammen haben
nicht ſo viele Opfer gefordert wie die Heimſuchungen Jndiens
in den letzten Jahren
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Dieſe grenzenloſe Vernichtung die ihresgleichen in der Weltgeſchichte

nicht findet begeht in unerſättlicher Habgier das humane England
indem es die Koſten der nothwendigſten Sanitätseinrichtungen für das
ſelbe Volk ſcheut welches die Tafel des britiſchen Reichthums bis jetzt ge
deckt hat Englands Menſchenfreundlichkeit welche es z B ge
legentlich der Niedermetzlung der Armenier zu zeigen ſich bemühte war

nur ein Aushängeſchild hinter dem ſich eigenſüchtige Pläne
bargen England iſt immer gegen alle Humanität wenn ſein Geld
beutel und ſein Handelserwerb irgendwie berührt werden können Eng
land war das Hinderniß auf der Haager Friedenskonferenz es verhinderte
die Ausgeſtaltung des internationalen Seekriegsrechtes nach humanen
Grundſätzen und ebenſo ſcheiterten an England bisher auch die zur Wohl
fahrt aller europäiſchen Völker aufgeſtellten Ziele der internationalen Sani
tätskonferenz in einem künftigen europäiſchen Concerte wäre auch der
Großtürke ein ehrlicherer Muſikant als John Bull

Den Gipfel ſeiner hinterliſtigen und gewinnſüchtigen Politik hat
England aber in dem jetzigen Kriege gegen die Burenrepubliken
erreicht Nur ſchnöde Habſucht und keineswegs der Drang nach Expanſion
iſt es welche den Engländern das Schwert in die Hände gedrückt hat
ſchon ſeit Jahren ſind die Augen habgieriger engliſcher Spekulanten
welche ſelbſt im Kabinet einen enragirten Vertreter beſitzen nach den
Goldfeldern Transvaals gerichtet und um deswillen wird das Blut
Tauſender von engliſchen Landeskindern und Buren vergoſſen Und bei
alledem beſitzt man in London noch die Stirn zu behaupten man habe
lediglich aus Gründen der Humanität und des kulturellen Fort
ſchrittes halber den Krieg auf ſich genommen Von Humanität in der
engliſchen Kriegsführung iſt aber durchaus nichts zu merken man ver
wendet Sprenggeſchoſſe deren Gebrauch das internationale Völkerrecht
verbietet und die ſogenannten Dum Dum Geſchoſſe die wie die
engliſchen Blätter triumphirend berichten gefangenen Buren abgenommen
worden ſind ſtammen gerade von engliſchen Soldaten her welche in
die Gefangenſchaft des Gegners geriethen Ebenſo dürften die Schwierig
keiten welche man den Vertretern des Rothen Kreuzes von engliſcher
Seite gemacht wurden wo man ſogar die Aerzte in Gefangenſchaft ab

führte noch in aller Erinnerung ſein Grauſamkeit Habgier
und Hinterliſt bilden eben einmal die grundliegenden Charakterzüge der
engliſchen Politik von denen wie wir bereits mehrfach ausgeführt haben

nicht einmal die Freunde Englands verſchont blieben und welche
England mit Recht den Namen des perfiden Albion eingetragen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

La Verlin 21 März
Der Geſeßentwurf betr die Aenderung der Grenzen des Stadt und

Landkreiſes Poſen ſowie des Kreiſes Schroda ſteht zur erſten Leſung
Abg v Stausy konſ betont die Nothwendigkeit der Vorlage

Abg Scer utl führt aus nicht blos aus Gründen einer einheitlichen r ſondern mehr noch aus den obwaltenden Verkehrs
Verhältniſſen rechtfertige ſich die Vorlage

Die Abgg Kindler fr Vp und Baarth konſ ſprechen ebenfalls
für den Entwurf der ſodann auch gleich in zweiter Leſung genehmigt
wird

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die

Erweiterung des Stadtkreiſes Halle a S
Abg Graf Vernſtorff frkonſ beantragt mit Rückſicht auf die

mancherlei Schwierigkeiten die noch zu beſeitigen ſind den Geſetzentwurf

Exrungen
Roman von M Buchholtz

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann gingen ihre Gedanken zu ihrem Vater über und

bei ihm der nach der Liebe ſeiner Kinder nie getrachtet hatte
der ſich weder aus Frau noch Tochter höchſtens aus dem
Sohne etwas machte der ſich einfach an der Thatſache hatte
genügen laſſen daß er der Vater und ſie ſein Kind war bei
ihm ſahen ihre Augen mit grauſamer Deutlichkeit alle die
Fehler die ſie erwähnen gehört und die ſie bisher als etwas
Selbſtverſtändliches nie anders Gekanntes hingenommen hatte
Es fiel ihr auf einmal ein wie ſorgenvoll die Mutter oft dem
Vater nachgeblickt hatte wenn er nach einer auswärts ver
brachten Nacht am frühen Morgen heimkehrte wenn ſie beide
bereits ein neues Tagewerk begonnen es fiel ihr ein wie
ohne Klage die Mutter oft ungerechte Vorwürfe des Vaters
ſchweigend ertragen hatte und ein bitteres Gefühl ſtieg in ihrem
Herzen gegen den Vater auf für den ſie von Kind auf nur
eine Art ſcheuen Reſpektes aber keine Spur zärtlich kindlicher
Liebe empfunden hatte

Ueber die Wirthſchaft auf ihrem lieben Domnika hatten ſie
auch geſprochen und was ihrem offenen praktiſchen Verſtand
ſeit Jahren nicht mehr verborgen war nämlich daß die Wirth
ſchaft rückwärts ging von Jahr zu Jahr das wußten auch
ſchon andere und ſprachen darüber So lange ſie denken
konnte hatten kleinliche Beldſorgen im Elternhauſe geherrſcht
zu nichts oft nicht zu den nothwendigſten Ergänzungen im
Haushalt hatte der Vater ohne Murren und Schelten Geld
gegeben Da war es freilich natürlich daß ſie zu entbehren
und zu ſparen ſchon von Kind auf lernte und daß ihr Sinn
für Haushalten und Sorgen ſich ſchon früh ſchärfte Aber
die Natur hatte ihr einen zufriedenen heiteren Sinn mitgegeben
was andere vielleicht als drückende Laſt empfunden das erſchien

ihr nicht ſchwer zu tragen denn ſie trug es gemeinſam mit
ihrer geliebten Mutter die ihr Schweſter und Geſpielin erſetzte

und der ſie ſchon in den Kinderſchuhen eine liebe verſtändige
Gefährtin war

An Stanisſaus dem ein Jahr jüngeren Bruder der ſchon
früh aus dem Hauſe kam hing ſie mit ſchwärmeriſcher Jnnig
keit und die Ferien in denen durch den ſchönen wilden Knaben
Leben und Jubel in das ſonſt ſo ſtille Haus kam waren für
ſie die ſchönſten Zeiten im Jahre Jm Gegenſatz zu ihr ging
Stanislaus jegliches Verſtändniß für Sorgen und Sparen ab
und wenn ſie ihm in ihrer lieben herzlichen Art ſo eindringlich
und verſtändig wie eine Mutter gute Lehren ertheilte dann fiel
ihr der Bruder ſchließlich um den Hals und lachte Jch will
mich ja beſſern fleißiger und ordentlicher werden aber nun ſei
ſtill und laß uns ausreiten oder ſpazieren gehen aber ſprich
nicht ſo grauſam weiſe wie eine alte Jungfer Das kommt
davon daß Du immer mit Mama hier allein biſt Jmmer
allein Das war es und der Gedanke warum ſie ſo ſtill und
abgeſchloſſen wie Einſiedler lebten und der Vater immer allein
ausfuhr das hatte ihr als heranwachſendes Mädchen oft zu
denken gegeben und ſie die Mutter wohl verwundert fragen
laſſen warum man gar nicht in der Nachbarſchaft verkehre
Ausweichend hatte die Mutter dann geantwortet ſie hätte nie

Verlangen nach Umgang gehabt der übrigens auch Geld koſte
und ſie Greta wüßte ja am beſten wie viel Opfer Stanislaus
Erziehung ſchon beanſpruche und daß man ſparen und zu
ſammenhalten müßte Sie hatte ſich dabei beruhigt und Freude
und Befriedigung in dem Schaffen und Wirthſchaften gefunden
und verſucht durch das Einſetzen ihrer Kraft manches zu än
dern das ihr in der Wirthſchaft als ungehörig auffiel Sie
ſah mit ſcharfem Blick die Nachläſſigkeit der Wirthſchaftsbeamten
der Leute weit ſchärfer als der Vater der ſoviel von Hauſe
abweſend war und der gern fünf gerade ſein ließ nur um
ſich nicht zu ärgern Jhr ſteter Kummer war es daß ſie im
Grunde ſo wenig ändern und nützen konnte da der Vater in
ſeiner grenzenloſen Heftigkeit ſich jede Einmiſchung ihrerſeits
verbat und ſie ihre Thätigkeit nur ſo weit erſtrecken durfte wie
es ihm gerade paßte und angenehm war Die Mutter hatte
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derjenigen Kommiſſion zu überweiſen die bereits den Entwurf über die

Regelung der Berliner Vorortverhältniſſe beräth

Abg Dr Friedberg 1ntl Jch bitte diesmal von einer Kom
miſſionsberathung abzuſehen weil das Geſetz nothwendig vor dem 1 April

zur Verabſchiedung gelangen muß Die Sachlage iſt ja durchaus klar
Von großer Wichtigkeit iſt vor Allem der nothwendige polizeiliche Zu
ſammenhang Bisher lagen die Verhältniſſe ſo daß die Verfolgung von
Verbrechern ihre Grenze findet an dem Ende des Weichbildes der Stadt
Jm Jntereſſe der engen Zuſammengehörigkeit dieſer verſchiedenen Orte
und im Jntereſſe des lebhaften Verkehrs iſt es durchaus nothwendig daß
hier die Mögkichkeit einer polizeilichen Organiſation geſchaffen wird über
die Grenzen des bisherigen Weichbildes der Stadt Halle hinaus Jch
bitte von einer Kommiſſionsberathung abzuſehen und die zweite Leſung
gleich im Plenum vorzunehmen

Abg Frhr v Erffa konſ Nach meiner Auffaſſung liegt die Sache
furchtbar einfach Alle betheiligten ſachverſtändigen Kreiſe ſind einverſtanden
ſowohl die Landgemeinden Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gimritz
wie Halle ſelbſt Was unter ſolchen Umſtänden noch eine Kommiſſions
berathung bezwecken ſoll iſt nicht klar Erwünſcht wäre vielleicht die
Polizeiverwaltung etwas zu decentraliſiren Jch bitte den Entwurf gleich
in zweiter Leſung zu erledigen

Miniſter des Jnnern Frhr v Nheinbaben Ich bitte ebenfalls
von einer Kommiſſionsberathung abzuſehen Alle bei der Sache be
theiligten Provinzialinſtanzen haben den Entwurf einſtimmig genehmigt
Die gedachten Vororte ſind derartig mit Halle verwachſen daß aus polizei
lichen Rückſichten ſchon eine derartige Vereinigung dringend nothwendig

iſt Eine einheitliche Abführung der Abwäſſer iſt nur durch die Ein
gemeindung möglich Dieſe Abwäſſer ſollen unterhalb des Geſammt
komplexes der Saale zugeführt werden Wenn die Herren eine Kommiſſions
berathung beſchließen ſollten ſo würde das die ganzen langen Verhand
lungen die bisher gepflogen ſind in Frage ſtellen denn die Gemeinde
Giebichenſtein hält ſich nur bis zum 1 April ds Js an den Vertrag
gebunden Jch bitte deshalb die Vorlage gleich im Plenum zu er
ledigen

Abg Frhr v Zedlitz frkonſ zieht den freikonſervativen Antrag auf
Kommiſſionsberathung zurück

Abg Dr Hahn B d Die bekannten Vorkommuiſſe in Halle
laſſen es zweifelhaft erſcheinen ob die Halleſche Polizeiverwaltung ihrer
ſchwierigen Aufgabe noch gewachſen iſt Jedenfalls beweiſen dieſe Vor
kommniſſe daß die Behörden der Sozialdemokratie gegenüber nicht mehr
den Schneid an den Tag legen wie zur Bismarck ſchen Zeit Deshalb
darf man ſich aber auch nicht wundern wenn die Sozialdemokratie heut
zu Tage ſtolzer das Haupt erhebt

Die Erörterung ſchließt Die Vorlage wird in erſter und zweiter
Leſung angenommen

Hierauf folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Ge
währung von Zwiſchenkrediten bei Rentengutsgründungen und zwar
bis zum Geſammtbetrag von 10 Millionen Mark

Abg v Vockelberg konſ tritt für die Vorlage ein
Abg Dr Hirſch fr Vp bekämpft die ſtaatliche KreditwährungFinanzminiſter v Miquel Gerade vom demokratiſchen Standpunkte

aus ſollte man für die möglichſte Förderung der Rentengutsbildung ein
treten Von den Privatunternehmungen werden bei dieſen Gutsauftheilungen
Gewinne bis zu 25 Prozent erzielt das iſt Güterſchlächterei bei welcher
der Vortheil an die Unternehmer fließt anſtatt den neuen Rentenguts
Erwerbern zu verbleiben

ihre Wünſche ihre Klagen in dieſer Hinſicht ſtets freundlich
beruhigt nie hatte ſie ein tadelndes Wort für ihres Gatten
Handeln gehabt und ſtets hatte ſie mit einer Sanf ftmuth ſeine
Launen und ſeinen Egoismus ertragen die ihren Kindern
wohlthätig die Augen über das unrechte Thun des Vaters
geſchloſſen hatte Jetzt mit einem Male war der Schleier
vor Gretas innerem Auge durch die Worte des Fürſten und
Leutnants Prahl geriſſen und ſie ſah mit voller Deutlichkeit
daß der Vater Unrecht that und daß er durch ſein Handeln
den Ruin heraufbeſchwor denn die Herren hatten ja geſagt

Domnika ſei heillos verſchuldet Greta preßte angſtvoll ihre
heißen Hände ineinander Ob es wirklich der Fall war
Vielleicht hatten ſie übertrieben es konnte nicht ſein und war
vielleicht ebenſo wenig wahr wie das andere das ſie über
ihre Geburt geſagt hatten

Jhre Mutter ſo herabzuſetzen ihre Mutter welche die
Seele der Halt des Hauſes war und von der ſie zu ſagen
wagten daß ihre Heirath mit dem Vater der erſte Anſtoß zu
ſeinem Rückwärtskommen ſeinem Verluſt in Stellung und An
ſehen geweſen wäre O daß ſie ein Mann wäre um denen
die ihre Mutter zu verleumden gewagt hatten ihre ganze Em
pörung mit beredten Worten ins Antlitz zu ſchleudern O daß
ſie die Macht hätte Sühne zu fordern für jedes herabſetzende
Wort das der Theuren gegolten Aber ſie war nur ein
Mädchen auf das man wie der Fürſt geſagt hatte nicht be
ſondere Rückſichten zu nehmen brauchte Aber er ſollte es nur
wagen ihr mit einem Wort einem Blick zu nahe zu treten
Sie wollte es ihm dann ſchon zeigen wie ſehr er ſich geirrt
hatte

Greta ſtand auf und ſtrich ſich über die heiße Stirn ihre
müden verweinten Anugen ſie wollte jetzt ruhig ganz ruhig
ſein und den Vater bitten mit ihr nach Hauſe zu fahren
Langſam mit müden Schritten ging ſie um das Gebäude
herum und betrat von vorn wieder die Räume die ſie vor
etwa ciner Stunde in angſtvoller Flucht verlaſſen hatte Sie
wollte eben einen Diener nach ihrem Vater fragen als ihr
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Seite 2 Freitag
Abg Graw Ctr erklärt die Zuſtimmung ſeiner r zu der

Vorlage die auch Abg Kaſelowski ntl befürwortet ebenſo die Abgg
v Wangenuheim konſ und v Zedlitz frkonſ

Abg Dr Hahn wildkonſ wendet ſich gegen den Abg Hirſch
Letzterer erwidert er werde ſtets für die freie Entwickelung der Verhält
niſſe eintreten dem Grundſatz Freier Mann auf freier Scholle

Miniſter Miquel Bei einer unkündbaren Rente auf ſeinem Gut
d r Beſitzer ſich hoffentlich freier fühlen als bei einer kündbaren

ypothek

Abg Schmitz Ctr iſt erfreut über den Anklang den die Vorlage
bei der großen Mehrheit des Hauſes gefunden

Die Vorlage wird en pig eine Kommiſſionsberathung nicht be
ſchloſſen Nachdem noch der Geſetzentwurf betr die Umgeſtaltung der
direkten Staatsſtenern in den Hohenzoller ſchen Landen in erſter Leſung
erledigt vertagt ſich das Haus

Donnerſtag Kleine Vorlagen und Eingaben

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

S Verlin 21 März Hofnachrichten Heute Morgen hatte
der Kaiſer wie auch geſtern im Auswärtigen Amt eine Beſprechung mit
dem Staatsſekretär Sigatsminiſter Grafen v Bülow und hörte ins
Schloß zurückgekehrt die Vorträge des Hausminiſters v Wedel des Präſi
denten des Evangeliſchen Oberkirchenraths D Dr Barkhauſen und des
Chefs des Civilcabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Hierauf
nahm der Kaiſer Theil an einer Konferenz über den Wiederauſban der

r Kurz nach 1 Uhr fand Frühſtückstafel im Schloſſe
tatt an welcher außer den Hofſtaaten und Cabinetschefs dem Staats

ſekretär Grafen v Bülow und dem Einführer des diplomatiſchen Corps
ViceOber Ceremonienmeiſter v d Kneſebeck Theil nahmen die hier acere
ditirten Botſchafter mit Gemahlinnen ſowie die den Botſchaften zugehörigen
Militär und Marine Attachés

HDie Budgetkommiſſion des Reichstages iſt wie ein
Parlamentsberichterſtatter meldet von ihrem Vorſitzenden dem Abgeordneten
der Reichspartei v Kardorff zum 27 d M einberufen worden um in
die Generaldebatte der Flottenvorlage einzutreten Sie gedenkt
jedoch nicht läuger als das Plenum zu tagen und dürfte die General
debatte falls ſie noch nicht beendet wäre bei Beginn der Oſterferien
abbrechen

Der Senioren Konvent des Reichstags war heute Nach
mittag vor der Plenarſitzung zuſammengetreten und machte ſich über die
Geſchäftslage ſchlüſſig Nach Erledigung der zweiten Berathung des
Etats wird am Montag 26 d Mts die Seemannsordnung zur erſten
Berathung und am Dienstag 27 d Mts bezw Mittwoch 28 d
der Etat zur dritten Berathung im Plenum geſtellt werden Auf dieſe
dritte Leſung des Etats werden nur wenige T gerechnet ſie könnte
alſo unter dieſer Vorausſetzung am 28 bezw 29 d Mts beendigt ſein
Alsdann würden die Oſterferien beginnen und ſollen bis zum 24 April
währene Jn der Zeitſchrift für Sozialwiſſenſchaft hat über die
Frage wann die wichtigſten Steinkohlenfelder Europas erſchöpft
ſein werden Fritz Frech Betrachtungen angeſtellt Danach würde die vor
ausſichtliche Förderungsdauer der Kohlenreviere von Centralfrankreich
Centralböhmen des Königreichs Sachſen der Provinz Sachſen und
der nordengliſchen Reviere 100 bis 200 Jahre betragen die der übrigen
engliſchen Kohlenfelder des Waldenburg Schatzlarer Reviers und Nord
frankreichs 200 bis 350 Jahre der Kohlenfelder von Saarbrücken Belgien
Aachen und Weſtfalen 600 bis 800 Jahre und ſchließlich des Steinkohlen
gebiets von Oberſchleſien und ſeiner öſtlichen und ſüdlichen Fortſetzungen
mehr als 1000 Jahre

Die Meldungen einiger engliſcher Blätter daß in
Waſhington zwiſchen dem deutſchen Botſchafter v Holle ben und dem
Staatsſekretär Hay Verhandlungen wegen einer Art Neutraliſirung von
Johannesburg ſtattfanden ſind natürlich einfach erfunden und
werden ſchon von amerikaniſcher Seite dementirt Das Reuterſche Bureau
meldet aus Waſhington 20 März Staatsſekretär Hay erklärt dieauswärts verbreitete Nachricht für vollkommen abfurd der zufolge

der deutſche Botſchafter v Holleben die Regierung der Vereinigten
Staaten erſucht haben ſollte dahin zu wirken daß eine Zerſtörung
Johannesburgs durch die Buren verhindert werde

Ohne Ergebniß geblieben ſind bisher die Verſuche eines
Theiles der Glasgower Studentenſchaft und der dortigen akade
miſchen Verwaltungsbehörde den deutſchen Univerſitätsprofeſſor
Tille der wie wir ſeiner Zeit berichteten ſein Lehramt wegen der gegen
ihn gerichteten Demonſtrationen niedergelegt hatte ſeinem bisherigen Wir
kungskreiſe zu erhalten Profeſſor Tille hat wie aus Glasgow mitgetheilt
wird erklärt daß er nicht in dem Lehrkörper einer Univerſität verbleiben
könne nachdem er in ſeiner Eigenſchaft als Deutſcher von den Studenten
derfelben thätlich angegriffen worden ſei So verliert infolge eines übel
angebrachten Ausbruches des Deutſchenhaſſes endgiltig die Univerſität

Glasgow einen ihrer beliebteſten Dozenten die Glasgower Goethegeſellſchaft
ihre Seele und den Herausgeber ihrer Schriften und die Glasgower
deutſche Kolonie ihren geiſtigen Mittelpunkt

Die Mitglieder des Newyorker Kriegerbundes beab
ſichtigen laut Beſchluß des Verwaltungsrathes des Bundes eine gemeinſame
Fahrt nach Deutſchland zu unternehmen und zwar ſoll wie jetzt
feſiſteht die Abreiſe von Newyork am 5 Mai dieſes Jahres erfolgen ſo
daß alſo die Ankunft der Gäſte in Hamburg um den 15 Mai zu erwarten
ſteht Der Kriegerbund hat an ſeine Mitglieder ein Cirkular gerichtet in
welchem es heißt Ein vom Verwaltungsrath des Bundes mit Vollmacht
ausgeſtattetes Komitee hat die Deutſchlandfahrt in einer Weiſe vorbereitet
daß ſie dem Deutſchthum Amerikas zur Ehre deutſcher Kameradſchaft in
der Adoptivheimath zum nachhaltigen Ruhm gereichen wird Engere
Waffenbrüderſchaft zwiſchen den Kameraden draußen und hier anzuknüpfen
neu zu befeſtigen iſt unſer Ziel bei der Reiſe mit dem Pflichtbewußtſein
die althergebrachten innigen Beziehungen zwiſchen der alten und der neuen
Heimath zum Segen beider Länder mit Energie zu fördern

Bremen 21 März Der Kapitän Spence vom engliſchen Dampfer
North Star wurde weil er die deutſche Kriegsflagge auf dem Linien

ſchiff Kurſürſt Friedrich Wilhelm auf deſſen Fahrt mit dem Kaiſer
von Helgoland nach Bremerhafen am 13 März nicht ſalutirte von ſeiner
Rhederei ab geſetzt Dem Kaiſer wurde die Abſetzung mitgetheilt

u r WwoooonnnlnccooogogoosRaben entgegenkam und lachend rief Aber mein gnädiges
Fräulein wo ſtecken Sie denn Seit einer Stunde vermißt
man den Stern er brach jäh in ſeiner Rede ab als er
das verſtörte Antlitz Gretas bemerkte und fügte betroffen hinzu

Jſt Jhnen nicht wohl gnädiges Fräulein Sie ſehen ganz
bleich aus Greta zwang ſich zu einem Lächeln und ſagte
ſo unbefangen wie es ihr möglich war Mir iſt allerdings
nicht wohl Herr Rittmeiſter und ich bin im Begriff meinen
Vater aufzuſuchen um ihn zu bitten mit mir nach Hauſe zu
fahren Doch jetzt noch nicht Jhr Unwohlſein wird
vorübergehen Nein unterbrach ihn Greta faſt angſt
voll das geht nicht vorüber ich will nach Hauſe auf
jeden Fall nach Hauſe Dabei zuckte es um ihren Mund
wie von zurückgehaltenen Thränen und ihre Augen ſahen ſo
traurig Hülfe ſuchend Raben an daß er ohne weiteren Ein
wand ihre Hand ergriff ſie wie ſelbſtverſtändlich auf ſeinen
Arm legte und einfach ſagte Dann geſtatten Sie mir daß
ich Sie in die Garderobe führen darf um Jhren Herrn Vater
zu Jhnen zu bitten Jch kann ja auch zu ihm gehen

Ueber des Rittmeiſters offenes Geſicht ging ein verlegener
Zug dann bat er freundlich Nein Jhr Herr Vater ſoll ſich
nur zu Jhnen bemühen er iſt auch nicht in dieſen Gemächern
ſondern drüben und es wäre Jhnen doch peinlich in die aller
Welt geöffneten Gaſtzimmer einzutreten So bitte hier iſt die
Garderobe in wenig Augenblicken bin ich mit Jhrem Herrn
Vater wieder hier Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 21 März Weißenfels Oberpegel 2,64
22 März Halle unterhalb 2,44 Trotha 3,12 21 März
Bernburg 2 54 Calbe Unterpegel 2,34 Oberpegel 2,00
Dresden 4 1,59 Magdeburg 3,12

Frankreich
Paris 21 März Die Gegner der Regierung bereiten ſich

zu den letzten Attacken gegen das Kabinet Waldeck Rouſſeau vor
das ſie vor der Weltausſtellung ſtürzen möchten Eine Reihe von Kämpfen
wird nach dem Schluß der Budgetdebatte am Freitag beginnen Den
Reigen eröffnet die Juterpellation über das gleichzeitige Beſtehen
zweier Haudelskammern in Brüſſel Bekauntlich kam es aus Anlaß der
Dreyfus Affaire in der Handelskammer in Brüſſel zu Skandalen die
eine Spaltung verurſgchten Die Gegner des Kabinets hoffen Deleaſſé
und Millerand im Laufe der Debatte gegen einander auszuſpielen was
indeſſen mißlingen dürfte Dieſer Interpellation wird die Interpellation
des Comte Anlan eines d der Rowdiesſchlacht auf der
Rennbahn in Autenil über die Verleihnng der Ehrenlegion an den be
kannten Damenſchneider Paquin aus der Rue de la Pair folgen Pa
quin iſt den Nationaliſten als Dreyfuſard verhaßt er wurde im Zola
Prozeß in Verſailles mit Déroulède beinghe handgemein Die Meliniſten
und Nationaliſten rechnen auf den Abſall einer Anzahl eiferſüchtiger
RNadikaler von der Schattirung Sarrien

Geſtern wurden die beſchlagnahmten Waffen und ſonſtigen
Habſeligkeiten Guéxrins gus dem Fort Chabrol weiſthietend ver
ſteigert der ganze Antiſemltengeneralſtab war zur Stelle und riß ſich
um die Andenken für die Liebhaberpreiſe bezahlt wurden ein Stock
Guérins erzielte 135 ein a Seil zum Ziehen von Lehensmittel
packeten 63 eine Anzahl Knüttel je 36 Francs u ſ w

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 März Die von den Buren angeblich beabſichtigte
Zerſtörung der Goldminen des Transvgal beſchäftigt begreiflicher
weiſe die öſfentliche Meinung Englands in dieſem Augenblick am lebhaſteſtenEs könnte denen die vor der geſitteten Welt die Verantwortun für dieſen

freventlich unternommenen Krieg zu tragen haben allerdings nichts
Schlimmeres zuſtoßen als nach Ueberwindung der Buren durch die Ueber
macht der britiſchen Streitkräfte um den Preis des Sieges zu
kommen Schon geſtern hat Herr Steaton im Unterhauſe eine Anfrage
an das Kabinett gerichtet ob die Buren für die muthwillige Vernichtung
britiſchen Eigenthums mit ihrem Vermögen haftbar gemacht werden würden
Der Sekretär des Kriegsamts an den dieſe Anfrage gerichtet war mußte
weil die Angelegenheit nicht zu ſeiner Zuſtändigkeit gehört die Antwort
darauf ſchuldig bleiben Aber er konnte dem Hauſe wenigſtens die Be
ruhigung geben daß eine Proklamation an die Buren vorbereitet
werde die ſie vor unnöthiger Zerſtörung britiſchen Eigenthums warnt
Dieſe Proklamation ſoll bereits erlaſſen ſein Ob ſie Erfolg haben wird
bleibe dahingeſtellt Die Worte die Krüger ſchon bei Beginn des Kriegs
einmal äußerte daß nämlich die Welt ſtaunen werde wie theuer die
Buren ihre Unabhängigkeit zu verkaufen gedenken laſſen freilich vermuthen
daß die Warnung des Herrn Chamberlain ohne Erfolg bleiben wird
Vielleicht veranlaßt dieſe Erwägung die leitenden Männer des britiſchen
Reiches unter vernünftigen Bedingungen mit den Buren zu einem Ver
gleich zu kommen

Mit dem Eintreffen Lord Kitcheners in Prieska einem etwa 90 eng
liſche Meilen weſtlich von Oranje River Station gelegenen Centrum der
aufſtändigen Bewegung unter den Kapholländern dürfte die Paci
ficirung auch des weſtlichen Kaplandes raſche Fortſchritte machen obwohl
das zu gewaltſamem Eingreiſen hinneigende Temperament Kitcheners doch
auch leicht wieder neuen Brennſtoff in die Neihen der Aufſtändigen werfen
kann Lord Roberts hat über dieſen Vorgang an ſeine Regierung näheren
Bericht erſtattet der Folgendes beſagt Kitchener hat Prieska beſetzt ohne
Widerſtand zu finden Die Rebellen legen die Waffen nieder die Trans
vaaler ſind jedoch über den Fluß entkommen 33 Gefangene wurden gemacht 200 Gewehre einige Vorräte und Exploſivgeſchoſſe erbeutet Ein

verwundeter Londoner Volunteer wurde in der Stadt vorgefunden ein
anderer wurde bei Bristown angetroffen während vier Freiwillige von
den Buren als Gefangene mitgenommen wurden Mr Steijn verbreitet
durch Depeſchenreiter eine Gegenproklamation gegen meine Bekanntmachung
worin er erklärt daß jeder Burgher der ſich verpflichtet nicht mehr
gegen England zu kämpfen als Verräther behandelt und erſchoſſen
werden würde Die Bevölkerung von Bloemfontein leiſtet uns jeden Bei
ſtand bei der Errichtung von Hoſpitälern wir haben nach und nach
509 Betten anlegen können Die Buren an der Grenze des Baſutolandes
beginnen ſich zu ergeben Dagegen wird eine neue Gefahr in folgendem
Telegramm ſignaliſirt Nach einer Meldung der Daily News aus Lourenço

Marques haben ſich die Eingeborenen in Gaſaland erhoben
Portugieſiſche Truppen ſind mit dem Gouverneur in einem beſonderenHauſe abgegangen um den Aufſtand niederzuwerfen

Die Abendblätter melden aus Kroonſtad unter dem 18 d M Die
hieſigen Burenmannſchaften erwarten kampfesmuthig die an
rückenden Engländer Präſident Krüger hielt ein feurige Anſprache
an die Burghers in der er ſie zum Ausharren im Freiheitskampfe er
mahnte Wenn auch die Engländer für jetzt Bloemfontein beſetzt hielten
fo werde ſicherlich die Unabhängigkeit des Vaterlands doch ſchließlich ge
wahrt bleiben Präſident Steijn hielt eine ähnliche Anſprache und ſagte
den Burghers ſie ſollten der Proklamation des Feldmarſchalls Roberis
keinen Glauben ſchenken Die Anſprachen erfüllten die Burghers mit Be
geiſterung

Sonſtige Meldungen beſagen Die Daily News berichtet heute aus
Kapſtadt daß eine Vorwärtsbewegung Bullers zu erwarten ſei
Dieſe Meldung wird jetzt beſtätigt durch ein von geſtern datirtes Tele
gramm der Central News aus Durban wonach 600 Ambulanzen
träger in Durban angeworben worden ſind Jn einem amtlichen Tele
gramm aus Warrenton heißt es Der Feind iſt jetzt weniger zahlreich
behauptet aber ſeine Stellung am Flußufer Dieſe kann mit den
engliſchen Feldgeſchützen ſchwer erreicht werden Die Geſchütze des Feindes
werden anſcheinend fortgeſchafft Aus Kimberley berichtet man Am
letzten Sonntag fand den ganzen Tag zwiſchen den britiſchen Truppen bei
Warrenton und den Buren bei Fourteen Streams ein Schützen
euer ſtatt Die Buren zogen ſich beim Eintritt der Dunkel
heit nach Chriſtiania zurück nachdem ſie von den britiſchen
Geſchützen beſchoſſen worden waren Eine Meldung aus
Barkley Eaſt lautet Die Telegraphenverbindung mit Dordrecht iſt
wieder hergeſtellt Die britiſchen Flüchtlinge kehren wieder hierher zurück
Es ſind ungefähr 700 Gewehre mit 50000 Patronen eingeliefert worden
Eine große Menge Waaren die Plünderer aus den Magazinen ge
nommen hatten ſind zurückgebracht worden Die Lage in Ladyſmith
iſt noch ſehr traurig 2400 Perſonen liegen noch am Typhus in den
S Die erſte öffentliche Brodvertheilung konnte erſt vorgeſtern
tattfinden Die in London eingetroffenen Berichte Lord Roberts über

die verſchiedenen Gefechte bei Stormberg und Magersfontein ſind für die
Generale Gatacre und Methuen ſo belaſtend daß die Enthebung
derſelben von ihrem Kommando ſich aufdrängt Eine diesbezügliche
miniſterielle Verfügung wird für die nächſte Zukunft erwartet Die
engliſchen Geſammtverluſte bis zum 17 März betragen nach der
amtlichen Feſtſtellung 16747 Mann Bis zum gleichen Zeitpunkte ver
loren die Buren einem Exchange Telegramm aus Kapſtadt zufolge im
Ganzen 7722 Mann

Nunmehr liegt auch die Antwort der Schweiz auf das auch dort
eingegangene Vermittlungsgeſuch der Burenfreiſtaaten vor Dieſelbe hat
folgenden Wortlaut Der ſchweizeriſche Bundesrath hätte gern bei einer
freundſchaftlichen Vermittlung mitgewirkt um einem weiteren Blutvergießen
ein Ende zu machen Nachdem aber die Präſidenten der beiden füd
afrikaniſchen Republiken bei der großbritanniſchen Regierung direkte
Schritte gethan haben um auf der bekannten Baſis Frieden zu ſchließen
und die großbritanniſche Regierung ſich hierauf ablehnend verhalten hat
nachdem ferner die großbrikanniſche Regierung dem Waſhingtoner Kabinet
erklärt hat es liege nicht in ihrer Abſicht die Vermittlung irgend welcher
Macht anzunehmen muß auch der ſchweizeriſche Bundesrath zu ſeinem
Bedauern darauf verzichten irgend welche Schritte im Sinne des An
ſuchens der Präſidenten der ſüdafrikaniſchen Republiken zu thun und
bleibt ihm unter den obwaltenden Umſtänden nicht Anderes übrig als
ſeinem lebhaften Wunſche Ausdruck zu geben es möchte den Kriegführenden
in einer nicht zu fernen Zeit gelingen einen für beide Theile ehrenvollen
Boden der Verſtändigung zu finden

Aus der Umgebung
s Ammendorf 22 März Einbruchsdiebſtahl Jn ver

gangener Nacht ſtatteten Einbrecher der Broihanſchenke bei Beeſen einen
unerwünſchten Beſuch ab Die Spitzbuben welche jedenfalls die Lokal
verhältniſſe genan kannten ſtahlen eine größere Menge Pökelfleiſch
Schinken Wurſt Brauſelimonade c Auch Wein und Champagner ver
ſchmähten ſie nicht Hinter dem Hauſe wurden Champagner und Wein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

J vBeſchäftigung im Dienſte des Mahdi brachte an

23 März Nr 69flaſchen aufgefunden welche die Einbrecher ſofort geleert hatten Von den
Thätern fehlt noch jede Spur

d Eisleben 21 März Flottenverein Jn einer ſehr gut be
ſuchten Verſammlung welche heute Abend hierſelbſt im Saale des Mans
felder Hofes ſtattfand gründete ſich unter dem Namen Ortsgruppe
Eislehen ein Flottenverein

Meineweh 20 März Die goldene Hochzeit feierte das
Weber ſche Ehepaar Herr Paſtor Marſch welcher das Jubelpaar in

k Veeſeunſtedt 21 März Schwerer Unfall Der 55 jährige
Maurer Franz Wagner von hier welcher mit Sprengen von alten Baum
ſtämmen beſchäftigt war wurde dabei von einem Stück Holz ſo unglück
lich gegen den linken Unterſchenkel getroffen daß derſelbe völlig zerſchmettert
wurde Nach Anlegung eines proviſoriſchen Verbandes wurde der be
dauernswerthe Mann nach Halle in die Klinik gebracht

Sandersleben 20 März Konkursſache Der Stand der
Konkursmaſſe des hieſigen Vorſchußvereins iſt derart daß von den Mit
gliedern noch ein Fehlbetrag von ca 15000 Mk ohne die Koſten zu
decken iſt Da die gegenwärtig noch ſolventen Mitglieder hierzu kaumin der Lage ſein werden ſo nimmt man an daß auch auf die dis Ende

1897 ausgeſchiedenen Mitglieder zuriſckgegriffen werden wird

Gröbzig 21 März Ueberfahren Der Bergmann Friedrich
Rother von hier hatte die Gelegenheit wahrgenommen auf einem zum
Fabrikgute Edderitz gehörigen Wagen von Cöthen aus zurückzufahren
Als er im Begriff war während der Fahrt vom Wagen zu ſteigen kam
er zu Falle und ſtürzte vor die Räder Rother beſindet ſich im Kreis
Krankenhanſe zu Eöthen

Vitterfeld 21 März Jnduſtrielles Die Stadtverordneten
Verſammlung genehmigte die Errichtung einer neuen Permanganatfabrikauf dem Lertain der VBitterfelder Gemarkung und Einziehung der

projektirten Straße 38 von der Zörbigerſtraße ab bis Straße 39 Die
Fabrik ſollte urſprünglich von der Verwaltung des Werkes Elektron
Griesheim zur Hälfte auf Bitterfelder und zur andern Hälfte auf Sanders
dorfer Gemarkting errichtet werden Da ſich die Unterhandlungen mit
Sandersdorf aber zu lange hinzogen kommt es allein nach Bitterfeld

Naumburg 21 März Zu erregten Scenen kam es in ver
gangener Nacht vor dem Hauſe Jakobspromenade Nr 6 Der dort
wohnende Schornſteinfegermeiſter hatte durch Drohungen gegen Leib und
Leben ſeine Angehörigen zur Flucht auf die Straße bewogen wo ſich
bald eine größere Meunſchenmenge um ſie anſammelte Dem Einſchreiten
der Polizei gelang es dem Lärmanuftritte ein Ende zu machen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur wit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 März
Einverleibung der Vororte Der Geſetzentwurf betreffend die

Erweiterung des Stadtkreiſes Halle a S iſt in der geſtrigen Sitzung des
Abgeordnetenhauſes in erſter und zweiter Leſung ange
nommen worden Wegen des Näheren vergleiche man den Spezial
bericht in heutiger Nummer Von dem m Magiſtrate ſind
natürlich Vorbereitungen getroffen damit am 1 April die Verwaltung
der neuen Stadtgebiete ohne jede Stockung übernommen werden kann
Jm weſentlichen bleibt die Verwaltung von Groß Halle centraliſirt Die
Organiſation der Armenpflege wird am 1 April auf die Vororte ausgedehnt
Zu dem Zweck iſt die Bildung neuer Armenbezirke und die Wahl der Be
zirksvorſteher und Armenvorſteher ſo weit vorbereitet daß in einer der erſten
Sitzungen der erweiterten StadtverordnetenVerſammlung die nothwendigen
Wahlen vollzogen werden können Die Bildung des neuen PolizeiReviers
iſt ſoweit vorgeſchritten daß am 1 April das Revier in Giebichenſtein
und die Wache in Trotha von ausgewählten Beamten bezogen werden
können Etwas ſchwieriger geſtaltet ſich die Neuordnung bezw Ver
beſſerung des Schulweſens in den Vororten da naturgemäß neue Klaſſen
erſt gegründet werden können wenn die Einverleibung völlig feſtſteht da
es gewagt wäre Lehrer anzuſtellen für die man womöglich längere Zeit
keine Verwendung hätte Vor Eintritt des nächſten Winters werden aber
auch in dieſer Hinſicht alle erforderlichen Maßnahmen getroffen ſein ſodaß
die Vororte am 1 Oktober 1900 eine den Halleſchen Verhältniſſen ent
ſprechende Organiſation erhalten Hinſichtlich der Bearbeitung der Standes

amtsgeſchäfte wird GroßHalle in zwei Bezirke eingetheilt ſo zwar daß
die Vororte und der unördliche Theil der Altſtadt den Standes amtsbezirk

Halle N bilden Es war ſchwierig für das neue Standesamt geeignete
Lokalitäten zu finden Vorläufig wird aber die Genehmigung der Stadt
verordneten Verſammlung vorausgeſetzt das Standesamt N in dem
Erdgeſchoß des alten Wohnhauſes des Kommerzienrath Lehmann ſchen
Grundſtücks in der Burgſtraße eingerichtet werden Das Standesamt S
wird aller Wahrſcheinlichkeit in dem erſten Stocke des Schulze ſchen Grund
ſtücks Steinweg 2 eingerichtet werden Standesbeamter des Bezirks N
wird der bisherige Amtsvorſteher von Giebichenſtein welcher zur Unter
ſtützung einen Aſſiſtenten erhält Vorausſichtlich wird die bereits nachgeſuchte
Genehmigung des Herrn Ober Präſidenten wegen Einrichtung der beiden
Standesämter ſo rechtzeitig eintreffen daß dieſelben unmittelbar nach dem
1 April funktioniren können Dadurch wird auch Herr Rudloff in ent
ſprechender Weiſe im Dienſte der Stadt Halle beſchäftigt in Bezug
auf die Einrangirung der übrigen Beamten in den Dienſt der ſtädtiſchen
Verwaltung werden bereits in den nächſten Tagen die nothwendigen Maß
nahmen getroffen werden

Perſonalien Dem Univerſitäts Zeichenlehrer Schenk
iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden Der Jntendantur
Sekretär Otto Schulze wird am 1 April von der Jntendantur der
militäriſchen Jnſtitute zu der Jntendantur der 8 Diviſion verſetzt

Stadttheater Shakeſpeare s Ein Sommernachtstraum
mit der Muſik von Mendelsſohn Bartholdy gelangt am Freitag zur
Wiederholung Farbe roth 126 Zum Benefiz für Frl Ottilie Metzger
geht am Sonnabend die Oper Carmen mit Frl Metzger in der
Titelrolle in Scene

Thalia Theater Am Freitag den 23 geht Moſer und Trotha s
dreiaktiges Luſtſpiel Auf Strafurlaub nochmals in Scene Für
Sonntag den 25 wird die Novität Lord Quex von Arthur W Pinero
vorbereitet

Kunſtſalon von Tauſch K Groſſe Mit Bezug auf die Hen
drich Sonderausſtellung im Kunſtſalon von Tauſch Groſſe
dürſte es unſere Leſer intereſſiren daß der Kaiſer am 16 Januar die bei
Schulze in Berlin ausgeſtellten Bilder Hendrichs beſichtigte Der Künſtler
von der Abſicht des Kaiſers unterrichtet übernahm ſelbſt die Führung
Mit feinfühligem Verſtändniß ging der Kaiſer auf die Jdee der einzelnen
Bilder ein und ſprach dem Künſtler ſeine hohe Anerkennung aus

Karl Neufeld der Deutſche welcher 12 Jahre lang in der Ge
fangenſchaft des Mahdi ſchmachtete hielt geſtern im großen Saal der
Kaiſerſäle vor zahlreichen Zuhörern einen Vortrag der durch viele Licht

bilder veranſchaulicht wurde Neufeld gerieth bekanntlich 1887 auf einem
Marſche nach Kordofan wo er Gummi abholen wollte durch Verrath
eines Führers in die Hände der Derwiſche und wurde nach Omdurman
gebracht Zuerſt ſollte er hingerichtet dann gekreuzigt werden worauf
man ihm die Wahl der Todesart überließ Jm letzten Augenblicke wurde
er begnadigt er wanderte aber in den Kerker wo ihm an die Füße je
fünf eiſerne Ninge angeſchmiedet wurden die man mit Eiſenſtäben ſo ver
band daß das Gehen erſt erlernt werden mußte Das Gefängniß in
dem N mit kurzen Unterbrechungen bis zur Einnahme von Omdurman
und ſeiner Befreiung durch Lord Kitchener verblieb war derart überfüllt
daß N in der verdorbenen Luft und infolge der bei dem Anſchmieden
der Ketten ausgeſtandenen Schmerzen bald in eine lange Ohnmacht verfiel
Der Mahdi ſuchte aus Neufelds Kenntniſſen Nutzen zu ziehen So ſollte
er Salpeter und Schießpulver herſtellen auch eine Maſchine zur An
fertigung von Patronen erbauen Wenn Neufeld nicht irrſinnig wurde
ſo war dies nur der Befolgung eines RNathes des ebenfalls gefangenen
Paters Ohrmann zu danken welcher N zur Arbeit ermahnte Eine weſent
liche Erleichterung ſeiner Lage wurde N durch eine Laune des Mahdi zu
Theil der ihm eine Abyſſinierin zur Frau gab Dieſer Frau hat
es N zu danken daß er die Freiheit wieder erlangte Sie haßte
den Mahdi und ſeinen Anhang wie den Tod und diente N mit
großer Treue Jhrem wahren Heldenmuthe und ihrer weiblichen
Liſt gelang es eine Verbindung zwiſchen N und der Außenwelt herzu
ſtellen ſo daß der Gefangene mehrere Fluchtverſuche einleiten konnte was
immerhin den Erfolg hatte daß N widerſtandsfähig blieb Neben ſeinerAezliche Thätigkeit ab

und zu Erlöſung aus dem Gefängniſſe U a hatte N die zwanzig
Frauen des Kerkermeiſters ärztlich zu behandeln Ja ſogar Arzthonorar
erhielt N von den Weibern des Gefängnißaufſehers allerdings kein ſolches
wie es Aerzte in Kulturländern erhalten

ber Kirche einſegnete überreichte demſelben ein Gnadengeſchenk des Kaiſers

Da Seife in Omdurman ein
theurer Artikel iſt die Weiber aber um das Wohlgefallen des Mannes
zu finden ihren Körper rein zu halten wünſchen ſo ſchmieren ſie ſich mit
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Brotteich ein der dann trocken abgerieben auch den Schmutz mit entfernt
Dieſen Brotteich erhielt N als Anerkennung für ſeine ärztlichen Erfolge
Er hat es freilich nie fertig gebracht das Zeug zu verſpeiſen die mit
gefangenen Sudaneſen aßen dasſelbe dagegen ſehr gern Während ſeines
Aufenthaltes in Omdurman machte N die Bekanntſchaft vieler intelligenter
und einflußreicher Eingeborenen ſchloß mit einigen derſelben ſogar Freund
ſchaft und erlangte dadurch genaue Kenntniß aller Verhältniſſe des Landes
welches bei richtiger Behandlung ſeiner Bewohner und bei ſachgemäßer Aus
nützung der natürlichen Hilfsquellen gewiß eine große Zukunft hat und deshalb
für unſere Kolonialpolitik von weitgehendem Jntereſſe iſt Unbeſchreiblich waren
die Eindrücke welche N empfing als die Kugeln der Briten über den
Gefängnißhof hinüberpſiffen und er in Hoffnung und Verzweiflung be
züglich ſeiner Rettung ſchwankte Als Lord Kitchener ihn anxedete und
namentlich auch als Hauptmann v Thiedemann ihm mittheilte daß
er im Auftrage des deutſchen Kaiſerz ſeiner s Befreiung beiwohue
hatte N völlig die Sprache verloren Ein Nervenfieber in welches N
kurz nach ſeiner Befreiung verfiel hatte die wohlthätige Folge daß er
nach überſtandener Krankheit ſich wieder fühlte Groß war ſein Er
ſtaunen über die mannichfaltigen Fortſchritte auf allen Gebieten der Tech
nik und der Wiſſenſchaft welche die Kulturwelt in der Zeit ſeiner zwölf
jährigen Gefangenſchaft gemacht hat und faſt täglich hat er jetzt woch
nachdem er bereits 2 Jahre inmitten der Kultur lehbt Gelegenheit
Neuerungen kennen zu lernen N iſt von ſeinen Leiden wieder ſo gründ
lich hergeſtellt daß er die Abſicht hat demnächſt wieder nach dem Sudan
zu 4 Sehr reicher Beifall folgte dem intereſſanten Vortrage Beim
Verlaſſen des Sagles gab es an dem engen Ausgange ſtarkes Gedränge
viele Beſucher ſprachen ſich dabei ſehr abfällig über die ungünſtigen Aus
gangs und namentlich auch die Garderoben Verhältniſſe aus

Roſe Ettinger Concert Daß es ſich mit dem Concert welches
die gefeierte Coloraturſängerein Roſe Ettinger am nächſten Dienstag
27 ds Mts in den Kaiſerſälen

Concertſaiſon in glänzender Weiſe abſchließendes muſikaliſches Ereigniß
handelt ergeben die uns aus anderen Städten vorliegenden den Rühin
der erſt 22 Jahre alten Künſtlerin in wärmſten Worten verkündenden
Concertberichte Uebereinſtimmend ſtellt man feſt daß die wunderbare
klangvolle Sopranſtimme und die geradezu ſtaunenerregende Geſangs
virtuoſität Roſe Ettinger einen erſten Platz unter den Sängerinnen
Größen anweiſt und mehrfach nennt man ſie einen hellſtrahlenden Stern
am Himmel des Coloraturgeſanges die zweite Patti Seit ihrem
erſten Debut in einer Matinée des Berliner Opernhauſes im März 1897at die junge Künſtlerin ſich den Weg in alle bedeutenden Concerte im

turm ero und Publikum und Preſſe überall in gleichem Maaße
enthuſiasmirt Ueber den in dem Concert mitwirkenden Kkaviervirtuoſen
Felix Dreyſchock brauchen wir kein Wort der Empfehlung zu verlieren
er iſt den hieſigen Muſikfreunden als Pianiſt erſten Ranges bereits bekannt
Aber auch dem Baritoniſten Herrn Francis Braun geht ein ausgezeich
neter künſtleriſcher Ruf voran

Gute Ergebniſſe Von 10 Schülern die ſich der Prüfung für
Einjährig Freiwillige in der erſten Abtheilung am 20 d M in Merſeburg
unterzogen beſtanden im Ganzen 5 darunter 2 welche in Dr Harang s
Einj Freiw Jnſtitut hier vorbereitet waren Von 19 Bewerbern der
Prüfung für Maſchiniſtenapplikanten in Wilhelmshaven beſtand nur einer
Derſelbe war in Dr Harang s Einj Freiw Jnſtitut hier vorbereitet Seit
1894 legten 172 Schüler der genannten Anſtalt ihre Prüfungen mit gutem
Erfolg ab darunter 119 das Einj Examen

Photographiſche Geſellſchaft Die Tagesordnung der am
Sonnabend den 24 März Abends 7 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden Verſammlung lautet 1 Herr Dr R Neuhauß Berlin
Ueber Photographie in natürlichen Farben nebſt Vorführung von einfachen
und ſtereoſkopiſchen Aufnahmen in natürlichen Farben nach Lippmanns
Verfahren 2 Geſchäftliches 3 Diskuſſion über verſchiedene eingelaufene
Anfragen 4 Kleine Mittheilungen aus der Praxis Ausſtellungs
gegenſtände Herr Dr R Neuhauß Berlin Anſnahmen in natür
lichen Farben Gäſte ſind willkommen

Verſammlung Morgen Freitag den 23 März Abends 9 Uhr
findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger Männer der
Paulusgemeinde ſtatt Thema Blicke in Leben und Denken der
Neger Deutſch Oſtafrikas Kampf der chriſtlichen Religion mit der
heidniſchen Freie friſche Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren
an auch verheirathete und ältere willkommen

Schutzverein Halleſcher Papierhändler Jm Rathskeller
Reſtaurant tagte eine zweite gut beſuchte Verſammlung hieſiger Papier
händler welche einen Schutzverein Halleſcher Papierhändler gründete
n den Vorſtand wurden gewählt die Herren J Zoebiſch Otto
chröder Carl Pritſchow H Bretſchneider E Kreßmann

Fr Müller Wilh Schwarz Die nächſte Sitzung des Vereins findet
am 26 April Abends S Uhr wiederum im Geſellſchaftszimmer des
Rathskellers ſtatt

Montagsconcert in den Kaiſerſälen zum Beſten der
Halleſchen Ferienkolonien Ein beſonderer Genuß ſteht den Lieb
habern einer vorzüglichen Aufführung in Ausſicht durch die Abſicht des
Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen zum Beſten unſerer Ferienkolonien
ein Concert zu veranſtalten Daſſelbe iſt geplant für nächſten Montag
den 26 März Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen Man rechnet darauf
wie im vorigen Jahre die gute Geſellſchaft wieder bei ausverkauftem Saale
dort zu ſehen und hat abſichtlich die Eintrittspreiſe auf nur 50 Pf bezw
75 Pf und 1 Mk feſtgeſetzt Was der Muſikanfführung noch eine be
ſondere Anziehungskraft verleiht iſt die Mitwirkung der Künſtlerin Fräulein
Metzger ſowie unſeres ſo beliebten Sängers Herrn Fanta außerdem
die Mitwirkung der Halleſchen Liedertafel deren neuliche muſtergiltige
Aufführung noch in dankbarer Erinnerung iſt Die Jnſtrumentalmuſik
wird von dem Stadttheaterorcheſter ausgeführt ſo daß der Abend bei aus
geſuchtem Programm in muſikaliſcher Beziehung etwas beſonders Hervor
ragendes und Erfreuliches bieten wird Alle Betheiligten haben in An
betracht des guten Zweckes in dankenswerther Weiſe ihre Mitwirkung
unentgeltlich zugeſagt

Die Giebichenſteiner freiwillige Feuerwehr welche ſeit 1878
beſteht und infolge guter Ausbildung der Mannſchaften ſowie aus
ezeichneter Verfaſſung der Geräthſchaften 2c für die Gemeinde und deren
ewohner von großer Bedeutung iſt löſt ſich mit dem Tage der Ein

verleibung der Vororte auf Der größte Brand ſeit Beſtehen der Feuer
wehr fand in Giebichenſtein im Jahre 1888 ſtatt durch welche mehrere
Gebäude der J H Raabe ſchen Spinnerei eingeäſchert wurden Seit
Errichtung der Berufsfeuerwehr in Halle wurde die Giebichenſteiner Wehr
bei Bekämpfung bedeutenderer Feuersbrünſte durch Erſtere mehrfach unter
ſtützt Eine weſentliche Erleichterung erfuhr die Giebichenſteiner Feuerwehr
auch durch Erbauung eines Waſſerwerks daſelbſt Die Geräthſchaften der
Giebichenſteiner Wehr gehen nun in den Beſitz der We über Eine
Beſichtigung derſelben durch Herrn Branddirektor Weigelt und Feuer
wehrFeldwebel Fingerhut fand 4ſſtere Nachmittag ſtatt

Wer erhält ein Patent Jm Gegenſatz zu dem Patentgeſetz
der Vereinigten Staaten von Nordamerika kennt das deutſche Patentgeſetz
bei der Anmeldung von Erfindungen den eigentlichen Erfinder nicht Es
ſoll hiermit geſagt ſein daß der Erfinder als ſolcher bei der Eingabe von
deutſchen Patentgeſuchen nicht in Betracht kommt während nach nord
amerikaniſchem Patentgeſetz nur der Erfinder welcher bei der Geſuchs
eingabe die eidesſtattliche Verſicherung abgeben muß daß er glaubt der
erſte und wahre Erfinder der betreffenden Neuerung zu ſein berechtigt iſt
einen Antrag bezüglich der Erlangung eines Patentes zu ſtellen Nach
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deutſchem Patentgeſetz gilt derjenige zum Empfange eines zu ertheilenden
Patentes berechtigt welcher die rn nach Maßgabe des Patent
geſetzes zuerſt bewirkt hat Ob dieſer erſte Aumelder der Erfinder iſt oder
ob er überhaupt berechtigt war eine Erfindung zum Patent anzumelden
dieſe Frage wird ſeitens des deutſchen Patentamtes gar nicht berührt
Unberechtigte Patentanmeldungen d h ſolche bei denen eine widerrechtliche
Aneignung einer Erfindung vorliegt können von Seiten des berechtigten
Erfinders im Wege des Einſpruches angegriffen und dem berechtigten Er
finder bez Anmelder wieder zugeführt werden Es iſt ein ſolches Ver
fahren aber nicht allein etwas umſtändlich ſondern es iſt auch die Beweis
führnng daß eine Erfindung thatſächlich entwendet wurde nicht leicht da
es in den meiſten Fällen ſchwer durchzuführen iſt die beweiſenden That
ſachen feſtzuſtellen Aus dieſem Grunde hat ſich die Gepflogenheit ein
gebürgert Patentanmeldungen möglichſt bald nach Entſtehung des Erfin
dungägedankens zu bewirken damit ein Anderer nicht zuvorkommen kann
und das Patent in Wirklichkeit guch dem erſten Erfinder zu Theil wird
Der Verfaſſer dieſer Notiz h Sack Leipzig iſt gern bereit
den Abonnenten des General Anzeiger koſtenlos Auskünfte auf dem Ge
biete des gewerblichen Schutzweſens ju ertheſlen

Wiedergefunden Der als vermißt gemeldete ſchwachſinnige Sohn
des Zimmermanns Allner aus Cröllwitz iſt den Eltern wieder zugeführt
Der Knabe war bekanntlich Soldaten nachgelaufen Anſtatt nach Cröllwitz
zurückzugehen hatte er die entgegengeſetzte Richtung eingeſchlagen und war
ſchließlich nach Tornau gekommen wo er von Leuten aufgegriffen wurde

Sturz Der 45 jährige Arbeiter Hermann Merckel aus Giebichen
ſtein ſtürzte im Eishauſe auf der Ziegelwieſe von einer Leiter und zog
ſich dabei eine Auskugelung des rechten Oberarmes zu M begab ſich
nach der Klinik woſelbſt ihm der Arm wieder eingerenkt wurde

Verbrenuungen Der 18 jährigen Aufwärterin Alma Kroſtewitz
von hier fiel ein Topf mit heißem Waſſer auf den linken Fuß wodurch
ſie eine erhebliche Verbrennung des Fußrückens erlitt Da die Verletzte
heftige Schmerzen verſpürte mußte ſie ſich in die Klinik begeben

Unfälle Als ſich geſtern mehrere Knaben mit Fahren in einem
Wagen beluſtigten kam der 11 jährige Kurt Starke mit der rechten
Hand in ein Rad wobei ihm ein Stück vom Mittelfinger abgequetſcht
wurde Geſtern Abend kam der 27 jährige Schloſſer Emil Franz aus
Giebichenſtein infolge Ausgleitens beim Schleifen einer Schiene mit der
linken Hand in einen Schleifſtein wobei ihm drei Firge erheblich verletzt
wurden Beide Verletzte befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Celegramme und letzte Nachrichten
Frankfurt a 22 März Meldung der Frkf Ztg Aus

Newyork wird berichtet Die deutſche Regierung ſchickt eine
Expedition nach Tſchifu Provinz Schantung um die amerikaniſchen
Miſſionen zu ſchützen Eine weitere Expedition iſt nach einem anderen
Orte geplant worden Deutſchland beabſichtigt durch dieſe Maßnahmen
den anderen Mächten voranzugehen Jn Waſhington erwartet man auf
die Ausdehnung des deutſchen Einfluſſes gerichtete Maßnahmen

Miramare 22 März Meldung des B Kurz nach
der Abreiſe der Erzherzogin Eliſabeth zog geſtern Graf Lonyay herz
lich begrüßt in Miramare ein Er nahm auch an dem Abſchiedsdiner
das die Kronprinzeſſin Wittwe Stefanie ihrem Hoſſtaat gab Theil doch
wurden keinerlei Toaſte ausgebracht die Stimmung war vielmehr etwas
gezwungen Der heutigen Trauung geht eine Meſſe voran die der
Trieſter Kaplan Don Pacor von San Antonio mit dem Pfarrer von
Contovello zu deſſen Sprengel Miramare gehört celebrirt Nach der
Trauung findet in dem großen Speiſeſaal ein intimes Dejeuner ſtatt
Vergl den Sonderartikel mit den Porträts Red

Lemberg 22 März Hirſch s Bur Die Stadt Kolbuszowa
iſt zum größten Theil niedergebrannt Alle amtlichen Gebäude bis
auf eine Kirche und eine Synagoge ſind eingeäſchert über dreihundert
Familien ſind obdachlos Das Elend iſt ſehr groß

Paris 22 März Meldung des H Lebon der ehe
malige Kolonialminiſter deſſen jüngſter ſehr wenig vertrauenswürdiger
Aufſatz über die Ziele der von ihm ausgerüſteten Miſſion Marchand
großes Aufſehen gemacht und den Glauben befeſtigt hat daß das ehe
malige nationaliſtiſche Miniſterium Meline den Krieg gegen Eng
land vorbereitete ſtellt letzteres in Abrede Er giebt nur zu daß die
Verhandlungen mit Meneltk gepflogen wurden zu dem Zwecke die
egyptiſche Frage wieder aufzurollen trotzdem England betreffs
ihrer ebenſoviel Lärm gemacht habe wie wegen der Faſchoda Sache Die
Erklärungen Lebons die mit dem Hinweiſe darauf ſchließen daß Delcaſſé

zu wenig feſt geblieben iſt ſind ebenſo verächtlich wie ſein Artikel und be
weiſen daß die Nationaliſten auf das Vomzaunebrechen des Konfliktes
mit England nicht verzichten

Paris 22 März Wolff s Bur Geſtern Nachmittag gab im
Juſtizpalaſte ein Apotheker nachdem er einen Prozeß verloren
hatte drei Revolverſchüſſe auf den Präſidenten des Gerichtshofes
ab ohne zu treffen Der Thäter wurde verhaftet

London 22 März Meldung des B Der Times
Korreſpondent in Bloemfontein meldet Drei Brücken an der wich
tigſten Linie nach Kroonſtad ſind von den Buren auf ihrem Rückzuge
geſprengt worden Das iſt ein deutliches Zeichen für die Abſicht der
Transvaaler die Vertheidigung des Oranjefreiſtaats aufzugeben
Ein Korps junger Buren iſt unter dem Kommando eines engliſchen Offi
ziers in Bloemfontein angekommen und wird zum Polizeidienſt in der
Nachbarſchaft verwendet werden hauptſächlich um die Kaffern an der Plün

derung der verlaſſenen Farmen zu verhindern

London 22 März Meldung der Voſſ Ztg Aus Herſchel
wird dem Reut Bur vom 20 März gemeldet Ein Gefecht fand
am Sonntag bei Aliwal North ſtatt und zwar hauptſächlich auf der
Freiſtaatſeite des Fluſſes obwohl die britiſchen Kanonen auf der Südſeite
ſtanden Die Buren wurden vollkommen überrumpelt und zogen
ſich eilig über den Fluß zurück Das Gefecht auf dem kleinen Bergrücken
war ſehr heftig Die Briten verloren 4 Todte und 15 Verwundete Es
verlautet daß 30 Buren begraben wurden Die Buren haben noch ihre
Stellung auf den großen Hügeln auf der Freiſtaatſeite inne Die Buren
artillerie war während des Gefechts auf der Aliwalbrücke concentrirt

We Beſchwerden über unpünktliche Kunelepg des
Geueral Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedltion

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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21 März Der Tiſchler Franz Becker und Bertha Veit Mittelſtraße 17
und Geiſtſtraße 15 Der prakt Arzt Dr med Wanng Köppel und
Helene Scheffen Grembotſchin und Zwingerſtraße 32 Der Eiſenbahn
vorarbeiter Hermann Schreiber und Jda Jährling Oleariusſtraße 13 und
Alhrechtſtraße 4 Der Krankenwärker Bruno Schulle und Jda Miethe

genſtraße 7 Der Stgatsanwalt Friedrich Schlütter und Elsbeth Weiſer
tedrichſtraße 67 und Vur 12 Der herrſchaftliche Kutſcher

arl Möritz und Valeria Penkala Hermannſtraße 12 und Merſeburg Der
Schuhmacher Friedrich Beßler und Franziska Wende Ludwig Wucherer
ſtraße 20 und Georgſtraße 5 Der Kupferſchmied Hermann Heſſe und
Laura Müller Bernburg Der Brauer Reinhold Waſternack und Marie
Schröter Giebichenſtein und Uleſtraße 19 Der geprüfte Lokomotivheizer
Karl Friedrich und Auguſte Thielemann Gerbſtädt und Schwittersdorf

er Aufſeher Albin Trömel und Emma Schwalbe Ammendorf und
wintſchöna

Eheſchlieſzungen
21 März Der Packmeiſter Auguſt Wurch und Pauline Moritz Landsvergerſiroße vo Der Kaufmann Heinrich Tacke und Thereſe Baden

Thürmſtraße 59 und Merſeburgerſtraße 150

Geboren
21 März Dem Gaſtwirth Franz Tränkner eine T Frieda Jacobſtraße 49
Dem Handelsmann Richard Zieger ein S Guſtav Wilhelmſtraße 4

Dem Schuhmachermeiſter Anton Cichoszewski eine T Anna Schloſſer
ſtraße 16 Dem Arbeiter Franz Hahn ein S Hermann Schmiedſtraße 22

Dem Eiſendreher Emil Hoffmann ein S Erxich Taubenſtraße 17 Dem
Bäckermeiſter Karl Große eine T Elſe Thomaſiusſtraße 44 Dem Bäcker
meiſter Hermann Kähnert eine T Margarethe Fleiſcherſtraße 16

Geſtorben
21 März Der Muſterzeichner Guſtav Dornſtein 65 Auguſtaſtraße 11
Der Nachtwächter Karl Bartholomäus 59 R Gr Brauhausſtraße 31

Der Lehrer ewer Joſeph Mintert 68 Mauerſtraße 3 Der Eiſen
dreher Otto Wöllner 45 Gr Brauhausſtraße 10 Der Kaufmann
Reinhold Küſter 24 J Diakoniſſenhaus Des Landwirth Oswald Kohl
mann S Fritz 8 Blücherſtraße 10 Des Schloſſer Hermann Heinrich
S Max 2 Mühlrain 9 Jda Horn 19 Klinik

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 28 März Abends 6 Uhr Sonn

abend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Die vortheilhafte Aufſtellung des Gewinnplanes der
Marienburger GeldLotterie hat bei den Looskäufern guten Anklang
gefunden denn die Looſe gehen raſch ab Der Plan bietet Hauptgewinne
von 60000 Mk 50000 Mk 40000 Mk 830000 Mk 20 Mk
10 000 Mk insgeſammt 9840 Gewinne mit 365000 Mk Die Ziehung
iſt am 5 und 6 April Das Loos koſtet 3 Mk Auch die be
liebten Schneidemühler Pferde Looſe à 1 Mk ſind ſtark begehrt ſo daß
das General Debit Lud Müller Co in Berlin mit den Looſen
beider Lotterien wieder vor Ziehung rm haben dürfte Unſerem
heutigen Blatte liegt ein Proſpekt für beide Lotterien bei

Coursbericht der Halilesohen Bankfirmen vom 22 Müärs
bivtdende Zins S Conxrw
kür Proz termin S Notiz

3 Hallesohe Stadt Anleihe von 18823 u e 4 916
Theater Anleihe von 1884 u shS Stadt Anleihe von 1886 n e 916Stadt Anleihe von 169 u 3 916AVeuer 8 Stadt Anleihe 22 n u 3 e5i Krtattör Stadt Anleihe n a3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 u 9 936

s Naonmburger Stadt Anleihe h u 7I näsohafti 8 Central Pfandbriefe nSüohelsche landsohaftl Pfandbriefs u 104,50 ba
n 3i7 7 P u aProvinzial Anleibe Foerseh 98BHalie Hettstedt Rigenhb Obligation u

Hallesche Strassenbahn 4 Obligationen h u 4 99B
Union 6 OblI mit 108 rückz u 6Knapprachafla Bernſagenonnennehi Aunl u 4 den

o do 4 bis 1904 unkdb Anl u 4g ne rit Regel Bretl Nebra S ue Arv Act d Gröllw Aot Papiertobrin m I 22 208F Zimmermann 00 Masein 4 Anl 2 J u 4 96 ,26BUy p Anleihe d Zuekertfabr Körbiadortt m T
Hyp Anl der Waldauerraunk Aet u e 2234 Snehs Thür Brannkohlen Schuldy n i 4 98b8

4 Wersohen Welssenuf Braunk Schnldv u I 4 Tdo do do von 189851 u 4 98b2Zeitzer Paraffin und Solarölfeabrik

mnkündbar bis 1804 u 4 98 50b20Hallerzohe Bankvereins Actioen 1898 4 150 25 bSpar und Vorrohuss Bauk Actlen 1898 0 4 2barer Malzfabrik Aectien 1898,99 12 4
Cröllwitz Actlen Papierfabrik Acten 1898 99 18 4 2
Dörstewitz Rattmannadorfer Brk Ind A 1898 99 0 4Kilenburg Kattun Manufaktur Actien 1898/99 I 4 i
Brauerei Aectien Feoldschlösschen Il898 99 6 4
Glanzig Zuokerfabrik Actfeon 1898 99 9 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1898 99 4 95B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1898 99 6 4 1090
Hall Alnschinenfahbhrik Actien 1898 32 4 THallesche Strannenbalin Action 1898 r 4 826Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act s 11 4 145B
Hildebhrand seche Miühlenwerk Actlen Isv8 99 13 h 4
Körbisdorf Anekerfabrik Actfſon s98,/99 8 aKyffhäuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1898 18 4 167 b30Lauduberg Alalzfahrik Actien 1808/99 12 4 1180 6
Naumburger Brannkohlen Actlen I888/99 18 J 4 2356

v junge 70 Ringe 4 2206Niemberg AMAnlzfabrik Aktien 1898/99 10 i 4 11706
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges, 1898/991 8 wenDaokhoſn Actien 1898 4 e nRiebeck sche Montanwerke Actien Il898/99 12 4 228b20Süchs Thür Hraunkohlen Stamm Act a 1898 7 4

e ren en 1898 7aldanuer Braunkohlen Stamm Actien I898,991 8 4 160 b
Werschen Weisgenf Braunk Stamm Aect 1898,99 18 4 2650Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1898/99 20 S
Zeltzer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1898/991 7 143 250
Zuckerraftlnerie Actien Halle 1898/999 8 4 120BBrnekdorf Nietleben Bergban Ver Kuxe 0 Zins o Z
Consol allesehe fünnorschaft Knxe 0 Zins 0 Z 2506

Die Kurse der mit bes Papiere veratehen sieh in Mark für ein Stüok
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IIzugrosser
Familienzuwachs

iſt ein Uebel
Dies beweiſen die vielen Sterbe
fälle unter den Wöchnerinnen u
Neugeborenen Krankheiten und

Rahrungsſorgen in vielen Familien Der
hilligſte vollkommene u allein ſichere
Frauenſchutz für Ehelente Broſchüre

e

ausführlich und Preisliſte 50 Pfg Brief
marken Preisliſte allein 10 Pfg

M Kröning Magdeburg

S naturgetrenAn gänzl ſchierzl
h Reparaturen u Umänderungen

ſofort
5 lZTahnziehen n

Piomben Gold Silber Emuaille
Dr ohir dent Netz rr

Auf Namen und 21
achten

Geiſtſtr I

h

Halle a empfehlen
CThürbekleidungen Fuß

leiſten Kehlleiſten aller Art
4 Kiefern und szttenHobeidielen

Stabbretter Ranhſpund u A

r Woltteinſtraße 36
Gr er den Königl Kliniken

Färberei u chen Waſch Anſtalt

je demiſch M 2,50
Ballkleiäer R 275

ges v FlGarantie für tadelloſe Ausführung
n De NMütliefernng innerhalb

3 Tagen W

a

Vur 10 Mark
frachttrei jeder Bahnstation

kosten 50 Mtr 1 AMtr breites
beste verzinktes Drahtgetlecht zur An

w von e

tühnerdöton Wichar Man verlange

Preisl Nr 18 ber alle Sorten Geflecht
Stachol u Spalierdraht nebst Gebrauchs
awleitung und Empfehlungen gratis von

F Kustein Rubrort a Rh

O Kauft
Hoeisel s

herkules Hut
à 3,50 und

Herkules Schirm
à Mk 6 mit 2 jähriger ſchriftlicher

Garantie

Franz Jos Neisel
z Ulrichſtraße 20

Gardinen

Zum

Wohnungs wechsel
empfehlen

soll büllig
O

in Gobelin Crépe und Plüsch einfarbig und bunt gemustert Kommoden und Nähtisch
decken Tülldecken und Schoner

in besten Qualitäten und verschiedenen Grössen

Zettvorleger Zettvorlagen und Läuferstoffe

e ſrathangewn

werden prompt beſorgt
Ungo wie GrorgſrMöbelkuhren

Mustern

Soeben wieder eingetroffen
Lösl Frühstück Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

in den neuesten und geschmneckvollsten

Abgepasste Vitragen wit Spachtel
stickerei Rouleauxkanten

einzelne Fenster bedentend unter Preis empfiehlt

Zerw 0 34

R W ernieke
Metalſ Putzpomade

mit weinem 185 Contiweter langen

Riesen Loreley Haar habe solches in
Folge 14monatl Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade erhalten
Diesetbe ist von den berühmtesten
Autoritäten als das einzige Mittel
gegen Ausfallen der Haare zur För
derung des Wachsthums derselben
zur Stärkung des Haarbodens aner
kannt worden sie befördert bei Herren
einen vollen kräftigen Bartwuchs u
verleiht schon nach Kurzem Gebraueche
s0wWwobl dem Kopf als auch Barthaare
natürlichen Glanz u Fülle und be
wabhrt dieselben vor frühzeitigem Er

grauen bis in das höchste Alter
Preis eines Tiegels 4 6 u 10

Postversand täglich bei Voreinsen
dung d Betrages od mittels Postnach
nahme der ganzen Welt aus der Fabrik
wohin alle Aufträge zu richten sind

Anna Csillag
Wien I Seilergasse S

Oefen

eigenes Fabrikat
in praktiſcher Einrichtung

mit Aschkasten
u Schüttelboden
empf in allen Größen

Wilh Reckort
Gr Ulrichſtraße 62

favana Hom
hervorragende Qualität garantirt rein

kein Kunſtprodukt empfiehlt
J à Pfd 75 Pfg bei 5 Pſd 70 Pfg

Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch S W 12
emmel 4 Wochen 1 Reihen 7 i Kilo

27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18

ar 4 herre rst rase 67

Einzig bewährt
Spiegelbilank wie neu

alle damit geputzten

S ſonen dere
Hnlle n T 21i elmeennnneceh

Die
des n
Tr p

Lönyan

ſie ſelb
Hochad

als Gef
und al
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einer a
worden
rathes
erhoben

und le

Ge
Famili
Miram
weinten
weinen

große

Stund
Hill R
tritt

Wi
mitthei
Kaiſer
geſpielt

im V
25 jähr

Vilm
Lang
Geſchä
verübt
von V
Wittwe
beſcheit

Haush
Burgg
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erklärt
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